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Mitgliederstand:
Die 19 Freiwilligen Feuerwehren des Abschnittes Krems – Land verfügen derzeit über eine Stärke von 1.164 Mitgliedern. 841 Mitglieder sind im Aktivstand, 256 im Reservestand und 67 Mitglieder gehören der Feuerwehrjugend an. Bei der Feuerwehrjugend ist wieder ein Mitgliederanstieg, primär bei den Feuerwehren Droß und Gedersdorf, zu verzeichnen.

Feuerwehrjugend:
Die Leistungen, die unsere Feuerwehrjugend erbringt, sind beachtlich. Bei den 8 Feuerwehren im Abschnitt, in denen Jugendarbeit betrieben wird, wurden bei 246 verschiedenen Anlässen, wie z.B. feuerwehrfachliche Ausbildung, allgemeine Feuerwehrjugendarbeit oder Landeslagerteilnahme insgesamt fast 11.000 Stunden erbracht. An dieser Stelle bedanke ich mich im speziellen bei den Jugendbetreuern und ihren Gehilfen für ihr tolles Engagement.

Einsatzstatistik:
Im Abschnitt verzeichneten wir in den letzten 12 Monaten 369 Einsätze. Diese teilen sich auf 54 Brandeinsätze, 74 Brandsicherheitswachen, 238 technische Einsätze und 3 Fehlausrückungen auf. Dabei wendeten 2300 eingesetzte Feuerwehrmitglieder insgesamt 5792 Einsatzstunden auf. Besonders zu erwähnen ist, dass bei diesen Einsätzen 17 Menschen gerettet bzw. aus Notsituationen befreit werden konnten. 1 Mensch wurde leider nur noch tot geborgen. Diese Zahlen sagen aber auch aus, dass sich die Anzahl der Brandeinsätze nahezu verdoppelt hat und die Einsatzstunden um 30 % angestiegen sind, die Anzahl der Gesamt Einsätze jedoch vergleichsweise eher gering angestiegen ist.

Ausbildung:
Um für die Bewältigung der Einsätze gerüstet zu sein, bedarf es natürlich einer gezielten Ausbildung. Einerseits haben bei 180 Ausbildungsmodulen 394 Mitglieder des Abschnittes teilgenommen, andererseits wurden 249 Übungen mit 2.584 Mitgliedern absolviert. Bei den Ausbildungsmodulen ist bedingt durch das Wahljahr 2016 ein deutlicher Anstieg zu verzeichnen. 

Tätigkeiten:
Wenn man all diese Zahlen zusammenrechnet und dabei auch noch anderen Tätigkeiten, wie z.B. die 557 Bewerbsteilnahmen oder Verwaltungstätigkeiten hinzuzählt, kommen wir auf insgesamt 2.738 Ereignisse, mit 15.315 Mitgliedern, welche 60.536 Stunden aufgewendet haben. Ich möchte hier aber auch anmerken, dass sicher nicht alle Tätigkeiten in FDISK erfasst wurden und die tatsächlichen Zahlen noch weit höher liegen

Ausbildungsprüfungen
Ausbildungsprüfungen: Auf einiges Interesse stößt die AP Feuerwehrboote. Im Vorjahr wurde diese in der Stufe Bronze von je 1 FW Mitglied der Feuerwehren Dürnstein, Theiss und Weißenkirchen absolviert. Die Stufe Silber absolvierten 3 Mitglieder der FW Dürnstein. Bei der AP Atemschutz möchte ich besonders BI Franz Grasl von der FW Theiss erwähnen. Er ist das erste FW – Mitglied des Abschnittes, der diese AP in der Stufe Gold absolviert hat. 



Feuerwehrjubiläen
2 Feuerwehren des Abschnittes feiern heuer einen besonderen Geburtstag – nämlich den 150. Die FF Weißenkirchen und die FF Stratzing zählen damit zu den ältesten Feuerwehren des Bezirkes und sind die ältesten Feuerwehren des Abschnittes Krems Land. Die FF Weißenkirchen feiert übermorgen am Sonntag hier im Rahmen ihres Feuerwehrfestes ihr Jubiläum. Die FF Stratzing begeht ihre Feier am 3. September. Ich gratuliere beiden Feuerwehren sehr herzlich zum 150 jährigen Gründungsjubiläum.

Dankesworte:
Am Ende meiner Ausführungen bedanke ich mich bei den 8 Gemeinden für die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung ihrer Feuerwehren auf das Allerherzlichste.

Bei den Freiwilligen Feuerwehren im Abschnitt bedanke ich mich ebenfalls für die gute Zusammenarbeit sowie für ihre erbrachten Leistungen zum Schutz und zum Wohle der Bevölkerung.

Ein großes Dankeschön gilt aber auch den Familien und Angehörigen unserer Feuerwehrmitglieder. Sie bringen oft viel Verständnis für unsere Tätigkeiten auf und unterstützen das Feuerwehrwesen dadurch wesentlich.

Zuletzt bedanke ich mich auch bei meinem Team im Abschnittsfeuerwehrkommando für die erbrachten Leistungen und die hervorragende Zusammenarbeit.


Gut Wehr.

Claus Klein, Brandrat
Abschnittsfeuerwehrkommandant
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